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Sommers wie winters gehört auch die eremitage vor den 

toren Bayreuths zur „welt der markgräfin wilhelmine“, 

auch wenn die Vorgeschichte als Jagdrevier und höfischer 

rückzugsort etwas älter ist. Diese fantasiereiche gartenanla-

ge des 18. Jahrhunderts nimmt eine besondere Stellung ein 

mit der orangerie und den Wasserspielen im großen Bas-

sin und der Unteren grotte, dem ruinentheater, den alten 

Baumgruppen, mit Blumenrabatten, orangen- und Zitronen-

bäumen vor den treillagen, mit Skulpturen und Steinvasen, 

einsiedeleien, Pavillons, Laubengängen und alleen. Und im 

alten, von Wilhelmine und ihren Hofkünstlern umgebauten 

Schloss warten nicht nur das Japanische Kabinett 

und die Schlossküche als Überraschung auf die 

Besucher. 

Der Hofgarten eremitage wird betreut von der 

Bayerischen Schlösserverwaltung.


